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Beschlüsse des Hauptausschusses der Gemeinde Zeuthen vom 30.04.2015

B E S C H L Ü S S E – öffentlich

Beschluss-Nr.:	 H 010/15
Beschluss-Tag:	 30.04.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Amt für Kinder, Schule, Soziales 
	 und Vereine

Beschluss: Vergabe von Schulbuchbestellungen (Lehrmittelfreiheit) 
für das Schuljahr 2015/2016 – Musikbetonte Gesamtschule „Paul 
Dessau“ und Grundschule am Wald in Zeuthen.

Der Hauptausschuss der Gemeinde Zeuthen beschließt, den Auftrag zur Lie-
ferung der Schulbücher für das Schuljahr 2015/16 für die Grundschule am 
Wald und die Musikbetonte Gesamtschule „Paul Dessau“ in Höhe von ca. 
38.000 € an den Bieter Nr. 1 mit dem Angebot-Nr. 5, zu vergeben.

Beschluss-Nr.:	 H 011/15
Beschluss-Tag:	 30.04.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Kämmerin

Beschluss: Umschuldung eines Kommunaldarlehens in Höhe von 
400.000,00 Euro (Restschuld MBS aus Umschuldung 2005 für Altschul-
den der Wohnungsverwaltung über ursprünglich 2.000.000,00 DM)

Der Hauptausschuss der Gemeinde Zeuthen stimmt der Umschuldung eines 
Darlehens in Höhe von 400.000,00 Euro bei der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse in Potsdam mit folgenden Konditionen zu: 
1.	 Zinssatz:	 0,48 % p.a., zahlbar vierteljährlich nachträglich
2.	 Tilgung:	 10.000,00 Euro im Quartal
3.	 Auszahlkurs:	 100 %
4.	 Zinsbindung:	 10 Jahre 

Beschluss-Nr.:	 H 013/15
Beschluss-Tag:	 30.04.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Amt für Ortsentwicklung
Beschluss: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für das 
Produkt 55201 – Anlagen des Wasserbaus zur Straßen- und Bodenent-
wässerung, Maßnahmenummer  5520111001 – Sanierung RW-Kanal 
Düker Goethestraße / Gleisquerung, Konto 55201.7852000 Sanierung 
Düker Gleisquerung Goethestraße in Höhe von 69.000,00 €.

Der Hauptausschuss beschließt die Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe für das Produkt 55201 – Anlagen des Wasserbaus zur Straßen- 
und Bodenentwässerung, Maßnahmenummer 5520111001 – Sanierung 
RW-Kanal Düker Goethestraße / Gleisquerung in Höhe von 69.000,00 € aus 
Produkt 55201, Maßnahmenummer 552011102 Sanierung RW-Düker Schul-
zendorfer Str. mit 22.000,00 € und aus der Maßnahmenummer 5520111004 
Regenentwässerung L 402 mit 11.000,00 € sowie aus dem Produkt 54101, 
Maßnahmenummer 5410111019 Planung und Ausbau Gehwege Brandenbur-
ger Viertel mit 36.000,00 €.   

Beschluss-Nr.:	 H 014/15
Beschluss-Tag:	 30.04.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Amt für Ortsentwicklung

Beschluss: Auftragsvergabe zur Wartung von unbefestigten Straßen 
und Wegen in Zeuthen aus der Unterhaltung des sonstigen unbe-
weglichen Vermögens.   

Der Hauptausschuss der Gemeinde Zeuthen beschließt die Auftragsvergabe 
für die Wartung von unbefestigten Straßen und Wegen in Zeuthen als Un-
terhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens an das Unternehmen 
B & K Verkehrs- und Wirtschaftswegebau GmbH, Am Dorfanger 3, 15910 
Bersteland, zu einem Bruttopreis von 71.759,38 € zu Lasten der Produkt-
konten 54101.5221005 und 54101.5221006 im Deckungskreis 0103/1103  
Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens und deren Anlagen.                   

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen vom 13.05.2015

B E S C H L Ü S S E – öffentlich

Beschluss-Nr.:	 009/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Vorsitzende der Gemeindevertretung, Bürgermeisterin

Beschluss: Berufung des Wahlleiters und seines Stellvertreters für 
das Wahlgebiet Zeuthen während der Wahlperiode bis 2020

Die Gemeindevertretung Zeuthen beruft gemäß § 15 des Brandenburgi-
schen Kommunalwahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
30.01.2008 und  § 2 Abs. 1 der Brandenburgischen Kommunalwahlverord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2008 in Verbindung 
mit § 1 der Verordnung über den Wahltag und die Wahlzeit vom 04.02.2008, 
Herrn Sven Herzberger  zum Wahlleiter und Frau Regina Wilke zur Stellver-
treterin für das Wahlgebiet Zeuthen während der Wahlperiode bis 2020.

Beschluss-Nr.:	 012/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Amt für Ortsentwicklung

Beschluss: Ausschreibung des Grundstückes Kastanienpassage

Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt, nach Vorlage des beantragten 
Baugrundgutachtens, die Ausschreibung einer Teilfläche des Grundstückes 
Kastanienpassage (Flur 9 der Gemarkung Zeuthen, Flurstücke 160 und 161) 
mit einer Größe von ca. 1.360 m². Der Kaufpreis beträgt 150,00€/m². Die Ge-
meindevertretung entscheidet über die Zuschlagserteilung. Das Grundstück 
wird spätestens mit Realisierung des P+R Konzeptes nicht mehr für kommu-
nale Zwecke benötigt. Bis zur Baufeldfreimachung behält sich die Gemeinde 
Zeuthen das Nutzungsrecht vor, das Gelände als Parkplatz zu nutzen.

Beschluss-Nr.:	 015/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Amt für Kinder, Schule, Soziales 
	 und Vereine

Beschluss: Vergabe von Essenversorgungsleistungen für die Kinder 
in den Kindertagesstätten und Schulen der Gemeinde Zeuthen

Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt, der Firma Wildau Service Ge-
sellschaft mbH (WSG) den Zuschlag zur Essenversorgung der Kinder in den 
Kindertagesstätten und Schulen der Gemeinde Zeuthen, zu den geforderten 
Bedingungen der Ausschreibung, ab dem 01.10.2015 bis vorerst 30.09.2017 
zu erteilen.
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Beschluss-Nr.:	 016/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin

Beschluss: Übergangsregelung für die Seniorenarbeit

Die Gemeindevertretung beschließt die Beibehaltung der gebührenfreien 
Nutzung für die betreffenden öffentlichen Räume und Sportanlagen der Ge-
meinde Zeuthen für die Arbeits-, Sport- und Interessengruppen der Senioren 
ab dem 01.07.2015. Diese Übergangsregelung bleibt bis zur Klärung einer 
neuen Trägerschaft jedoch spätestens bis Dezember 2016 bestehen.

Beschluss-Nr.:	 017/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Fraktionsgemeinschaft GRÜNE/FDP, Fraktionen BfZ, 
	 CDU, DIE LINKE, SPD

Beschluss: Bildung eines temporären Ausschusses „Kita- und Be-
wegungshausplanung“

Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die Bildung eines zeitlich befris-
teten Ausschusses „Kita- und Bewegungshausplanung“ mit sieben Mitglie-
dern aus der Gemeindevertretung Zeuthen. An den Sitzungen sollen zudem 
Mitarbeiter der Verwaltung, Vertreter der kommunalen und evangelischen 
Kita sowie der Elterninitiative Bewegungshaus teilnehmen.

Beschluss-Nr.: 	 019/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Fraktionsgemeinschaft GRÜNE/FDP, Fraktionen CDU, BfZ

Beschluss: Niveauunfreie Querung am Forstweg

Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt:
1.	 Der Beschluss unter der Nummer 54-12/12 vom 17.12.2012 wird aufge-

hoben.
2.	 Es sollen alle Anstrengungen unternommen werden, für Zeuthen eine 

niveauunfreie Querung der Bahntrasse für den Fahrzeugverkehr zu 
schaffen.

3.	 Die Gemeindevertretung Zeuthen bevorzugt als Standort für eine mögli-
che Niveauunfreie Querung eine Unterführung der Straße am Forstweg.

4.	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt, mit der Bahn, dem Land, dem Bund 
sowie dem LDS in neue Verhandlungen über den Standort Forstweg zu 
treten.

5.	 Ein Resultat der Ergebnisse ist der Gemeindevertretung bis Ende Sep-
tember 2015 vorzulegen.

Beschluss-Nr.: 	 020/15
Beschluss-Tag:	 13.05.2015
Einreicher:	 Fraktionen CDU, DIE LINKE, Fraktionsgem. 
	 GRÜNE/FDP, Fraktion BfZ

Beschluss: Präzisierung des Beschlusses 76-12/14 (Beitragssatzung 
des MAWV)

Der Beschluss 76-12/14 wird dahingehend abgeändert, so dass es unter 
Punkt 3 präzisiert wie folgt heißt: Die Gemeindevertretung beschließt, dass 
Abstimmungen des Vertreters der Gemeinde Zeuthen über Satzungsände-
rungen des MAWV zukünftig im Vorfeld der Abstimmung durch Votum der 
Gemeindevertretung legitimiert werden.

Haushaltssatzung der Gemeinde Zeuthen für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird 
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 08.01.2015 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird

1. 	 im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der

	 ordentlichen Erträge auf	 19.539.400 €
	 ordentlichen Aufwendungen auf	 19.513.100 €

	 außerordentlichen Erträge auf	 350.000 €
	 außerordentlichen Aufwendungen auf	 352.000 €

2. 	 im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

	 Einzahlungen auf	 21.695.500 €
	 Auszahlungen auf	 21.749.700 €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

	 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	 18.706.500 €
	 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	 17.707.200 €

	 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf	 2.989.000 €
	 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 	 3.642.500 €

	 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf	 0 €
	 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf	 400.000 €

	 Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven	 0 €
	 Auszahlungen an Liquiditätsreserven	 0 €

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen vom 08.01.2015

Beschluss-Nr.:	 66-12/14
Beschluss-Tag:	 08.01.2015
Einreicher:	 Bürgermeisterin, Kämmerin

Beschluss der Haushaltssatzung der Gemeinde Zeuthen für das Haushalts-
jahr 2015

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die Haushaltssatzung der Ge-
meinde Zeuthen in der vorliegenden Fassung für das Haushaltsjahr 2015 mit 
ihren Anlagen.
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§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Inves-
titionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnah-
men in künftigen Haushaltsjahren wird auf 1.511.000 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt 
festgesetzt:

1.	 Grundsteuer
a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A)	 250 v. H.
b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 365 v. H.

2.	 Gewerbesteuer	 350 v. H.

§ 5
1.	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf 100.000 € festgesetzt.

2.	 Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln darzustellen sind, wird auf 25.000 € festgesetzt.

3.	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf 100.000 € festgesetzt.

4.	 Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden 
bei:
a)	 der Entstehung eines Fehlbetrages auf 500.000 € und 
b)	 bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 100.000 €
	 festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 500.000 € 
festgesetzt.

In die Haushaltssatzung der Gemeinde Zeuthen für das Haushaltsjahr 2015 
mit ihren Anlagen (Haushaltsplan) kann jeder zu den öffentlichen Sprechzei-
ten in der Gemeinde Zeuthen (dienstags von 09:00-12:00 und 13:00-18:00 
Uhr sowie donnerstags von 09:00-12:00 und 13:00-17:00 Uhr) im Rathaus 
Schillerstraße 1, Sekretariat der Bürgermeisterin, Einsicht nehmen.

Zeuthen, den 09.01.2015

Burgschweiger
Bürgermeisterin                                                   – Siegel –

 AMTLICHER TEIL

Bebauungsplan Nr. 140 „Dahmeweg“ 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Die Gemeinde Zeuthen stellt den Bebauungsplan Nr. 140 „Dahmeweg“ auf. 
Das Plangebiet befindet sich im Südosten der Gemeinde auf dem Miersdor-
fer Werder. 
Planungsziel ist die Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
und die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für Einfamilien-
häuser einschließlich der Erschließung.

Das Aufstellungsverfahren wird unter Anwendung der Vorschriften des § 13a 
BauGB (Bebauungspläne der Innenentwicklung) im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung durchgeführt.

Für die Öffentlichkeit besteht die Möglichkeit, sich gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
in der Zeit 

vom 04.06. bis 26.06.2015

im Amt für Ortsentwicklung/ Bauamt, Schillerstraße 1, 15738 Zeuthen in 
den Dienststunden (montags und mittwochs 8-12 und 13-15 Uhr, dienstags 
8-12 und 13-18 Uhr, donnerstags 8-12 und 13-17 Uhr, freitags 8-12 Uhr) über 
die Ziele der Planung und deren Auswirkungen zu informieren, die Planung 
zu erörtern sowie sich innerhalb dieser Frist zur Planung schriftlich oder zur 
Niederschrift zu äußern. Die Äußerungen fließen nach Überprüfung in das 
weitere Planverfahren ein.

gez. Weller 
stellv. Bürgermeisterin

— Ende des amtlichen Teils —
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Aktuelle Straßenbaumaßnahmen
Der Straßenausbau Falkenhorst erfolgt 
derzeit im 4. Bauabschnitt. In der Straße 

Am Hochwald wurde die Bodenver-
festigung fertiggestellt. Mitte Mai 

wurden die Grundstückszufahrten und 
Bordanlagen errichtet. Die höhenmäßige 
Anpassung der Borde und Regenwasser-
abläufe der Ostpromenade erfolgt Zug 
um Zug. Nach der Fertigstellung der 
Bordanlagen wurde die Asphalttrag-
schicht eingebracht in allen verbleiben-
den Straßen: Jägerallee (Teil Bachstelzen-
weg / Straße am Hochwald / 
Ostpromenade)

Folgende unbefestigte Straßen bzw. 
Teilbereiche werden ab 1. Juni 2015 
instand gesetzt:  

Am Pulverberg:		  ca. 660m
Rüsternallee: 		  ca. 485m
Lindenring:		  ca. 660m
Dachauer Straße:		  ca. 285m
Teichstraße (teilweise):	 ca. 700m
Wiesenstraße:		  ca. 900m
Bamberger Straße:	 ca. 150m
Kastanienring:		  ca. 200m
Waldpromenade:		  ca. 380m
Schmöckwitzer Straße:	 ca. 850m
Chemnitzer Straße:	 ca.   50m

Das Bauende ist für Ende Oktober 
geplant.

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

Der Siegertplatz in Zeuthen
BAUARBEITEN

Ende 2013 konnte der sanierte 
Siegertplatz offiziell und feierlich 

übergeben werden und hat sich seitdem 
zu einem beliebten Platz zum Verweilen 
und Spielen entwickelt. Kinder der Kita 
„Kinderkiste“ hatten hier im vergange-
nen Jahr auf Initiative des Gemeindever-

treters Jonas Reif  Blumenzwiebeln 
gesetzt, die den Platz im Frühjahr noch 
mehr verschönerten. Im April / Mai 
wurden hier die wassergebundenen 
Deckschichten der Wege erneuert. 
Aktuell wird die Entwurfsplanung für 
den Brückenersatzbau  konkretisiert. 
Über den Baubeginn wird rechtzeitig 
informiert. Dass es so schön am Siegert-
platz ist, schätzen leider nicht alle 
Menschen. Am Wochenende 25./26. 
April waren hier Vandalen aktiv. Die 
Bänke wurden mit Brandzeichen ver-
schandelt und das neu montierte Hin-
weisschild „Gelbe Welle“ wurde abgeris-
sen. 

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur
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Morgenstimmung am Siegertplatz. 

Die „Gelbe Welle“  soll Booten die Anle-
gemöglichkeit signalisieren, an denen 
Gäste willkommen sind. Darauf müssen 
Wasserwanderer in Zeuthen nun vorerst 
verzichten.
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Badesaison  
hat begonnen 
SEEBAD MIERSDORF –  
ERFRISCHEND ANDERS

Seit Mitte Mai können im Seebad 
Miersdorf wieder Bahnen ge-

schwommen bzw. in den Fluten 
getobt werden. Sonnenanbeter finden 
ausreichend Platz, um das schöne 
Wetter zu genießen. Bis 20. Septem-
ber hat das Seebad täglich von 10 bis 
20 Uhr geöffnet, ausgenommen sind 
gesetzliche Feiertage. An jedem 1. 
Montag im Monat (01.06., 06.07., 
03.08., und 07.09.) ist das Seebad 
wegen Mäharbeiten, Grundreinigun-
gen etc. geschlossen.  Das Seebad 
Miersdorf befindet sich im Ortsteil 
Miersdorf, in der Schulzendorfer 
Straße 3-5, am Ufer des Miersdorfer 
Sees. Hervorgegangen aus einer 
ehemaligen Tongrube wurde es als 
Badeanstalt in den 30iger Jahren des 
letzten Jahrhunderts angelegt. Die 
Wasserqualität ist ausgezeichnet. Das 
Seebad Miersdorf ist als Europäisches 
Badegewässer eingestuft. Der Eintritt 
ist kostenlos. Die Mitarbeiter im 
Seebad Miersdorf sind unter der 
Telefonnummer: 033762-71153 
erreichbar.

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

Einwohner- 
versammlung

In Bezug auf den Aufruf der 
Bürgermeisterin zur Willkom-

menskultur in Zeuthen in der letzten 
Ausgabe des Amtsblattes der Gemein-
de Zeuthen bereitet die Gemeindever-
waltung gemeinsam mit der Gemein-
devertretung eine 
Einwohnerversammlung am 8. Juni 
vor. In dieser wird über die aktuelle 
Situation im Landkreis sowie die 
Perspektiven in Zeuthen informiert 
werden. Bitte beachten Sie die Infor-
mationen in den Medien.

In diesem Zusammenhang bedankt 
sich die Bürgermeisterin, Frau Burg-
schweiger bereits heute bei denen, die 
dem Aufruf gefolgt sind und sich in 
der Gemeinde gemeldet haben.

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur
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Amt für Kinder, Schule,  
Soziales und Vereine zieht um

Das Amt für Kinder, Schule, Soziales 
und Vereine bezieht in der Schiller-

straße 58 in Zeuthen neue Räumlichkei-
ten. Der Umzug ist im Zeitraum 26. bis 
29. Mai geplant. In dieser Zeit sind die 
Sachbereiche Kinderbetreuung sowie 
Kinder, Schule, Soziales und Vereine 
nicht erreichbar. 
Anträge für die Kinderbetreuung stehen 
den Bürgerinnen und Bürgern auf der 
Webseite der Gemeinde Zeuthen zum 
Download zur Verfügung bzw. können 
an den Sprechtagen im Bürgerempfang 
des Rathauses abgeholt werden. 
Ab Montag, den 1. Juni stehen die 
zuständigen Mitarbeiter wieder in 
gewohnter Weise in der Schillerstraße 58 
zur Verfügung. Die Telefonnummern 
bleiben unverändert: 

Amtsleitung
Regina Wilke, Telefon (033762) 753 0

Sachbereich Kinder, Schule, 
Soziales und Vereine 
Stellv. Amtsleiter
Michael Sündermann, 
Telefon (033762) 753 540 
Simone Niehusen, 
Telefon (033762) 753 507 

Sachbereich Kinderbetreuung 
Kita „Kleine Waldgeister “ und Tagespflege 
Frau Ilona Pliquett, 
Telefon (033762) 753 550 
Kita „Kinderkiste“ und Hort der 
Grundschule am Wald
Frau Manuela Strebe,  
Telefon (033762) 753 551 

Kathi Mende,
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

Der Umwelt  
zu Liebe! 
DANK AN DIE ZAHLREICHEN 
HELFER DES UMWELTTAGES

Die Natur ist kein Abfalleimer, 
darüber waren sich die Aktiven  

des Umwelttages am 18. April einig 
und trugen so manch gut gefüllten 
Müllsack zu einem der sechs  Sam-
melplätze im Zeuthener Gemeinde-
gebiet. 

Der Umwelttag hat Tradition in 
Zeuthen. Jedes Jahr beteiligen sich  
Mitglieder von verschiedenen 
Zeuthener Vereinen, die Kids- und 
Jugend-Feuerwehr Zeuthen, Mitar-
beiter der Verwaltung sowie enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger am 
Frühjahrsputz in Zeuthener Wäl-
dern. „Dank des anerkennenswerten 
Einsatzes laden unsere Wälder 
wieder zu Spaziergängen und die 
Kinder zum Entdecken und Toben 
ein.“, stellt Bürgermeisterin Burg-
schweiger fest und freut sich über 
das Engagement für den Umwelt-
schutz. Der Frühjahrsputz kommt 
sowohl der Umwelt als auch den 
Mitmenschen zu Gute und bringt 
für alle mehr Lebensqualität. 

Nun macht es noch mehr Freude 
in den Wäldern unterwegs zu sein, 
aber auch auf den Straßen und 
Wegen in der Gemeinde sollte dies 
der Fall sein. Leider werfen einige 
Mitmenschen ihren Hausmüll in 
Büsche neben Fußwegen oder an 
Brücken, wie auf dem Foto erkenn-
bar oder nutzen einen der ca. 70 
Papierkörbe im Gemeindegebiet. 
Deshalb an dieser Stelle den Appell 
bzw. die Bitte, den Hausmüll ord-
nungsgemäß in den Tonnen des 
SBAZV zu entsorgen. Die Grundge-
bühren für die Müllentsorgung 
zahlen schließlich alle.

Kathi Mende,
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

Hausmüll im Flutgraben – 
Muss das sein?

„Zuhause am Flughafen –  
Gemeinsam in die Zukunft“
EINE DISKUSSIONSRUNDE DER GEMEINDEVERTRETUNGEN 
ZEUTHEN, EICHWALDE UND SCHULZENDORF

Am 9. Mai wurde die Ausstellung 
„Zuhause am Flughafen – Gemein-

sam in die Zukunft“, die im Auftrag des 
Dialogforums Airport Berlin Branden-
burg erarbeitet wurde, in Schulzendorf 
der Öffentlichkeit präsentiert. Dazu 
wurden Mitglieder der Gemeindevertre-
tungen aus Zeuthen, Eichwalde und 
Schulzendorf eingeladen, die mit den 
Bürgermeistern über die belastende 
Perspektive und die kreative Herausfor-
derung der Region durch den BER 
diskutieren sollten. Nicht alle Fraktionen 
der Gemeindevertretungen sind der 
Einladung gefolgt und nur ca. 25 Besu-
cher interessierten sich für die Ausstel-
lung und Diskussion. Nachdem die 
Diskussionsteilnehmer grundsätzliche 
Fragen über den Ablauf der Veranstal-

tung und den Inhalt der zu führenden 
Diskussion geklärt hatten, entstand eine 
lebhafte Diskussion über die interkom-
munale Zusammenarbeit der drei 
Gemeinden auch mit der Stadt Wildau, 
die Entwicklung der Infrastruktur trotz 
des BER, der zu erwartenden Verkehrs- 
probleme durch den BER und dem 
Selbstverständnis der Region wegen des 
BER. Im Laufe der Diskussion setzten sich 
einige der wenigen Zuhörer mit an den 
Tisch und gaben interessante Impulse.

Am Ende war man sich einig, der BER 
wirft Themen auf, die rechtzeitig über 
die kommunalen Grenzen hinaus 
erkannt und gemeinsam behandelt 
werden müssen.

Markus Mücke,
Bürgermeister der Gemeinde Schulzendorf

 NICHTAMTLICHER TEIL
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Senkung von Lärmbelastung,  
Verbesserung der Lebensqualität
VORSTELLUNG DER LÄRMAKTIONSPLANUNG ZEUTHEN

Die Gemeinde Zeuthen erarbeitet 
derzeit einen Lärmaktionsplan der 

zweiten Stufe nach der EG-Umgebungs-
lärmrichtlinie. Die Lärmaktionsplanung 
in Zeuthen hat folgende Schwerpunkte: 
•	 Bestandsanalyse 
•	 Maßnahmenplanung 
•	 Information und Beteiligung der 

Öffentlichkeit
Ende April wurden im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung erste geeig-
nete und sich an den örtlichen Gegeben-
heiten der Gemeinde orientierende 
Maßnahmen vorgestellt, mit denen die 

Lärmbelastung gesenkt und die Lebens-
qualität verbessert werden kann. Neben 
Vertretern des Ingenieurbüro LK Argus 
standen Fachleute u.a. vom Ministerium 
für Ländliche Entwicklung, Umwelt und 
Landwirtschaft des Landes Brandenburg 
und dem Landkreis Dahme-Spreewald 
für Informationen und Fragen zum 
Thema Lärm zur Verfügung.   

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich den Lärmaktionsplan noch 
bis Ende Juni im Rathaus Zeuthen  bzw. 
unter www.zeuthen.de anschauen. 
Neben den Grundlagen zum Lärm, sind 

Informationen zur Lärmkartierung 
sowie zur Bürgerbeteiligung zu finden.  

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

I N FO
Ein Aufruf an alle von Bahnlärm Betroffe-
nen: Beteiligen Sie sich an der Umfrage 
des Eisenbahnbundesamtes www.
laermaktionsplanung-schiene.de und 
machen Sie auf die tatsächlichen 
Lärmbelastungen durch die Bahn in 
Zeuthen aufmerksam. 

Abbrennen von Feuerwerkskörpern
DAS AMT FÜR ORDNUNGS- UND WOHNUNGSVERWALTUNG INFORMIERT

Feuerwerkskörper, d. h. pyrotechnische 
Gegenstände der Kategorie 2, dürfen nur 
zum Jahreswechsel ohne spezielle 
Erlaubnis gekauft und abgebrannt 
werden. Sonst gilt:
•	 kein Verkauf in der Zeit vom 1. Januar 

bis 28. Dezember.
•	 kein Abbrennen in der Zeit vom 2. 

Januar bis 30. Dezember.
Wer außerhalb dieser Zeiten aus beson-
derem Anlass ein privates Feuerwerk 
kaufen und abbrennen möchte, benötigt 
dazu eine Erlaubnis.

Voraussetzungen für eine Erlaubnis:
•	 Es dürfen nur pyrotechnische Gegen-

stände der Kategorie 2 verwendet 
werden (typische Silvester-Feuer-
werkskörper, keine Raketen).

•	 Die verantwortliche Person für das 
Abbrennen des Feuerwerks muss 
mindestens 18 Jahre alt sein.

•	 Es muss ein besonderer Anlass 
gegeben sein.

•	 Das Feuerwerk muss auf Privatgrund 
stattfinden.

•	 In unmittelbarer Nähe dürfen sich 

keine Kirchen, Krankenhäuser, 
Tierparks, Kinder- und Altenheime 
befinden.

Wer in der Zeit vom 02. Januar bis 30. 
Dezember Feuerwerkskörper ohne die 
erforderliche Erlaubnis abbrennt, han-
delt ordnungswidrig. Diese Ordnungs-
widrigkeit kann geahndet und mit einer 
Geldbuße belegt werden.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Kolleginnen des Ordnungsamtes gern 
zur Verfügung.

Erika Brüsehaber, Amtsleiterin

Aus den nachgeordneten Einrichtungen

Schülerforschungszentrum bietet neue Perspektiven 
für die Förderung junger Talente in MINT-Fächern 

In den MINT-Fächern, Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften 

und Technik überzeugen die Zeuthener 
Schüler mit Erfolgen bei verschiedenen 
Wettbewerben, wie  Jugend forscht. Als 
Schulträger freut sich die Gemeinde 
Zeuthen besonders darüber, dass die 
Musikbetonte Gesamtschule „Paul 
Dessau“ Zeuthen im Herbst 2014 den 
bundesweiten Ideenwettbewerb zur 
Gründung neuer Schülerforschungszent-
ren gewonnen hat. Bei diesem Ideen-
wettbewerb, der durch die Stiftung 
Jugend forscht e. V. und die Heinz und 
Gisela Friederichs Stiftung ausgeschrie-

ben wurde, lagen 28 Bewerbungen vor. 
Das Zeuthener Konzept überzeugte mit 

kreativen Ideen, was u. a. die Vernetzung 
mit Grundschulen, Hochschulen, außer- 
universitären Forschungseinrichtungen 

sowie Unternehmen in der Region 
betrifft. 

Am Mittwoch, den 17. Juni wird das 
Schülerforschungszentrum Zeuthen 
nun feierlich eröffnet. Von 14 bis 16 
Uhr haben interessierte Einwohner 
und Gäste die Möglichkeit, das Schüler-
forschungszentrum im „NAWI CUBE“ 
der Schule zu besichtigen und verschie-
dene Projekte in den MINT-Fächern 
kennenzulernen. 

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

 NICHTAMTLICHER TEIL
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Die Gemeinde- und Kinderbibliothek informiert
EINE WALDORF-LEHRERIN ERZÄHLT UND SETZT SICH MIT DER WALDORFPÄDAGOGIK AUSEINANDER

EINLADUNG ZUR AUTORENLESUNG 
Claudia Berhorst liest aus ihrem 
Roman: Einsam in Gemeinschaft – eine 
Waldorf-Lehrerin auf steinigen Pfaden
Als die Ich-Erzählerin das Angebot 
bekommt, an einer neugegründeten 
Waldorfschule zu unterrichten, sagt sie 
begeistert zu. Der Schulalltag zeigt der 
Debütantin jedoch, dass manches anders 
verläuft, als es der Anthroposoph Rudolf 
Steiner einst ersann. Sie ist verwundert 
über das 
distanzlose 
Verhalten 
mancher 
Schüler und 
verunsichert 
von einigen 
Lehrern, die 
eine latente 
bis offene 
Aggressivität 
ausstrahlen 
und gleich-
sam einen 
Zwang zur 
Harmonie ausüben. 
Auch in einer anthroposophischen 
Schulgemeinschaft kann man recht 
einsam sein. 
Claudia Berhorst setzt sich in ihrem 
autobiographisch geprägten Roman 
kritisch mit der Waldorfpädagogik ausei-
nander. Allzu groß scheinen ihr die 
Widersprüche zwischen den hohen 
Ansprüchen der Gründungslehrer und 
den Niederungen der Realität.

Termin: Freitag, 12. Juni 2015
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Bibliothek Zeuthen, Obergeschoss
Eintritt frei!

NEUERWERBUNGEN 
der Kinderbibliothek 
(Auswahl April – Mai 2015)

Belletristik und Sachliteratur 
ab 4 Jahre
•	 Neuhaus, J.: Was ist denn hier pas-

siert? E. Bilderbuch mit zwölf Trickfil-
men

•	 Seltmann, C.: Strupkowski Ein Hund 
sucht das Glück

•	 Tjong-Khing, Th.: Die Torte ist weg

Belletristik und Sachliteratur 
ab 6 Jahre

•	 Danner, E.: Mein allererstes Basteljahr

Belletristik ab 8 Jahre
•	 Dickreiter, L.-M.: Max und die wilde 7 

Bd. 2 Die Geister-Oma
•	 Pantermüller, A.: Linni von Links Bd. 1

Jugendbücher ab 13 Jahre
•	 Andeck, M: Wen küss ich und wenn ja, 

wie viele? Bd. 1
•	 Andeck, M.: Wer liebt mich und wenn 

nicht, warum? Bd. 2
•	 Bergin, V.: Rain Das tödliche Element
•	 Brandis, K.: Vulkanjäger
•	 Cass, K.: Selection Bd.1
•	 Dellaira, A.: Love Letters to the Dead
•	 Feibel, Th.: Like me Jeder Klick zählt
•	 Grant, M. : Gone Bd. 5 Angst
•	 Landy, D.: Skulduggery Pleasant Bd. 8
•	 McCormick, P.: Der Tiger in meinem 

Herzen
•	 Poppe, G.: Abgehauen
•	 Roth, V. : Die Bestimmung Bd. 3 

- Letzte Entscheidung
•	 Voorhoeve, A.: Kascha Nord-Nordost

CD / Hörbücher
•	 Blyton, E. : Fünf Freunde und das 

Geheimverlies im Schloss
•	 Burgen, Ritter & Legenden Auf Zeitrei-

se ins Mittelalter (Geolino extra) 
•	 Die drei !!! Die 5. 3er-Box Gefahr im 

Reitstall. Spuk am See. Duell der 
Topmodels

•	 Die drei ??? Kids Die sechste Box Der 
magische Brunnen. Rettet Atlantis. 
Mission Maulwurf

•	 Gehm, F.: Die Vampirschwestern 
Folgen 1-3

•	 Lindgren, A.: Krachmacherstraße Die 
große Hörbuchbox

•	 Meine ersten Naturerlebnisse Im 
Vogelnest. Wo die Tiere wohnen. Die 
Jahreszeiten

•	 Schmid, Th.: Die Wilden Küken Die 
große Hörbuchbox

•	 Siegner, I.: Der kleine Drache Kokos-
nuss in drei spannenden Abenteuern

DVD
•	 Die Abenteuer des Huck Finn
•	 Durian, W.: Kai aus der Kiste
•	 Hier kommt Lola
•	 Der Hirsch mit dem goldenen Geweih 

Märchenklassiker
•	 Janosch: Janoschs Traumstunde 2 

Komm, wir finden einen Schatz. Post 
für den Tiger

•	 Kästner, E.: Erich Kästner Collection
•	 Das kleine Gespenst  nach Otfried 

Preußler
•	 Die Konferenz der Tiere
•	 Kozik, C.: Moritz in der Litfaßsäule
•	 Der Krieg der Knöpfe

•	 Lindgren, A.: Kalle Blomqvist Teil 1 + 2
•	 Lindgren, A.: Madita
•	 Lindgren, A.: Madita & Pim
•	 Lindgren, A.: Michel bringt die Welt in 

Ordnung
•	 Lindgren, A.: Pippi Langstrumpf
•	 Lindgren, A.: Rasmus und der Vaga-

bund
•	 Pludra, B.: Lütt Matten und die weiße 

Muschel
•	 Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt
•	 Das Schulgespenst
•	 Tom Sawyer
•	 Die Vampirschwestern  Teil 2
•	 Wilden Fußballkerle Teil 2
•	 Die Wolke nach Gudrun Pausewang

NEUERWERBUNGEN 
Erwachsenenbibliothek 
(Auswahl April – Mai 2015)

Romane und Erzählungen 
•	 Di Fulvio, L.: Das Kind, das nachts die 

Sonne fand – historischer Roman
•	 Friedrich, J.: Winterfeldtstraße 2. Stock 

– Frauenschicksal in Berlin 20er Jahre
•	 Grass, G.: Die Box – „Dunkelkammer-

geschichten“, Fortsetzung der Auto-
biographie

•	 Hansen, D.: Altes Land – zwei Frauen 
finden, was sie nie gesucht haben: e. 
Familie

•	 Havenstein, S.: Vierzig – was ist im 
Leben wirklich wichtig?

•	 Jary, M.: Das Haus am Alsterufer 
– eine bewegende Familiengeschichte

•	 Joyce, R.: Der nie abgeschickte Liebes-
brief an Harold Fry 

•	 Peters, C.: Herr Yamashiro bevorzugt 
Kartoffeln – die Begegnung zweier 
Welten

•	 Sparks, N.: Kein Ort ohne dich – unge-
wöhnliche Liebesgeschichte

Krimi
•	 Adler-Olsen, J.: Verheißung – der 6. 

Fall für das Sonderdezernat Q
•	 Andress, I.: Graues Gold - Politkrimi
•	 Anlauff, C.: Der Fall Garnisonskirche 

– ein Verloren-in-Potsdam-Krimi
•	 Cotterill, C.: Der fröhliche Frauenhas-

ser – ein neuer Fall für Dr. Siri
•	 Fitzek, S.: Passagier 23 

Sachbücher
•	 Goulson, D.: Und sie fliegt doch – die 

Hummel ist ein Wunder der Natur

Einen schönen Frühsommer mit Muße 
zum Lesen wünscht

das Team der Bibliothek Zeuthen.

 NICHTAMTLICHER TEIL
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20 Jahre Grundschule am Wald 
EINE UNVERGESSLICHE WOCHE FÜR SCHÜLER, LEHRER, ERZIEHER UND WEGBEGLEITER

Diese Woche wird noch lange im 
Gedächtnis der Schüler, Lehrer und 

Erzieher der Grundschule am Wald 
bleiben. Anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums organisierte die Schule 
gemeinsam mit dem Hort eine Projekt-

woche „Zirkus“ und „Jahrmarktstreiben“. 
232 Kinder nahmen an dem Zirkuspro-
jekt teil und probten beim Mitmach-Zir-
kus „Aron“ Jonglieren, Balancieren, 
Akrobatik, Clownerie und viele andere 
Sachen. Wichtig war mit dem Lampen-
fieber umzugehen, die nötige Kraft, 
Gleichgewicht, Koordination und den 
richtigen Rhythmus zu finden. Am 
Donnerstag und Freitag hieß es dann 

„Manege frei!“. Eltern, Großeltern, 
Freunde und Bekannte erlebten eine 
tolle Vorstellung, bei der manches Kind 
über sich hinaus wuchs. Gelernt haben 
die Kinder sehr viel in dieser Woche: Sie 
sind in die Zirkuswelt eingetaucht und 

lernten neue Seiten 
an sich kennen. Ob 
bei einer Geschick-
lichkeitsübung 
oder einem Rollen-
spiel. Alle Sinne 
wurden angespro-
chen. „Vertrauen 
durch Zutrauen“ 
– die Kinder haben 
neues gewagt, 
haben experimen-
tiert und mancher 
hat neues Vertrau-
en in sich gefasst. 

Am Samstag 
präsentierten die 
anderen 321 Kinder 
der Schule ihre 
Projekte, die sie für 
das „Jahrmarkt-
streiben“ entwi-
ckelt haben. Es 
wurde der Karneval 
in Venedig mit 
allem was dazuge-

hört gefeiert – venezianische Masken, 
kulinarische Erlebnisse sowie eine 
„Brücken-Kanalfahrt“ durch Zeuthen. 
Eine Musikgruppe war mit selbstgebau-
ten Instrumenten auf dem Jahrmarkt 
unterwegs und spielte manches Ständ-
chen vor.  

Die Buden, die auf keinem Jahrmarkt 
fehlen dürfen, waren natürlich auf dem 
Schulhof zu finden: Glücksrad, Dosen-

werfen, Jahrmarkt im Schuhkarton, der 
Leierkastenmann und vieles mehr. Von 
den Kindern hergestellte Seifen, Körbe, 
Schmuck, Köstlichkeiten, Zirkusspielzeug 
und andere tolle Sachen konnten be-
staunt und erworben werden. 

Alle Klassenstufen waren eingebun-
den. So verwandelten die Klassenstufen 
Vier bis Sechs u. a. einen Klassenraum 
zum Gruselkabinett und erstellten einen 
Videoclip rund um die Schule und den 
Schulgeburtstag. 

Es fehlt an dieser Stelle leider der Platz, 
um auf wirklich alle tollen Angebote 
einzugehen. Aber alle, die an diesem 
Samstag in der Schule waren werden 
bestätigen, es war toll!

Eine Vielzahl an Wegbegleitern der 
letzten 20 Jahre nahmen die Einladung 
der Schulleiterin, Frau Schleifring an und 
blickten gemeinsam zurück auf die 
Herausforderungen des Neubaus, die 
ersten Jahre und die hervorragende 
Entwicklung und den guten Zustand, in 
dem die Schule noch heute ist. Darauf 
kann Zeuthen stolz sein!

Kathi Mende
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

 NICHTAMTLICHER TEIL

Ein Ergebnis, was im Rahmen der Projektwoche entstand – An Ideen und Wünschen zum 20. Schulgeburtstag mangelte es nicht. Um dies alles zu ermögli-
chen, fand vor den Oktoberferien ein Sponsorenlauf statt, den die Kinder sehr erfolgreich beendet hatten. Vielen Dank an die zahlreichen Sponsoren.
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Der Schulhof verwandelte sich in einen bunten Jahrmarkt. Kinder, El-
tern, Großeltern und Verwandte erlebten die Schule von einer anderen 
Seite und konnten sich davon überzeugen, dass das Lernen hier Spaß 
macht und die Kinder gern in die Schule kommen – und zwar jeden 
Tag. Das stellte auch die Delegation aus der Partnergemeinde Malo-
mice fest, die mit zehn Schülerinnen und Schülern sowie zwei Lehrern 
angereist war.

Die Kinder des Zirkusprojektes verwandelten 
sich in Tellerdreher, Zauberer, Akrobaten und 
Seiltänzer. Natürlich fehlten auch die belieb-
ten Clowns nicht.
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Jugend trainiert für Olympia
„GRUNDSCHULE AM WALD“ ENTSCHIED LANDESFINALE IM HANDBALL FÜR SICH

Beide Handballmannschaften der 
Grundschule am Wald (Jungen und 

Mädchen) haben sich für das finale 
Handballturnier der Jungenmannschaf-
ten der Wettkampfklasse IV (WK IV) des 
Landes Brandenburg qualifiziert, wel-
ches am 8. Mai in der Sporthalle der 
Grundschule am Wald stattfand. Dieses 
Turnier ist Bestandteil der jährlich 
stattfindenden Wettkämpfe bzw. Wett-
bewerbe „Jugend trainiert für Olympia“.  

Die Zeuthener Grundschule hatte sich 
als Gastgeber sehr gut auf die Veranstal-
tung vorbereitet. Viele fleißige Helfer, 
sogar ehemalige Lehrkräfte, waren im 
Einsatz und sorgten für ein rundum 
durchorganisiertes sportliches Event. 

Für das Landesfinale 2015 qualifizier-
ten sich die Mannschaften der Grund-
schulen aus Angermünde, Lübbenau, 
Fredersdorf-Vogelsdorf, Wusterwitz, 
Neuruppin und Zeuthen. Unter den 
Besten des Landes gab es keinen Favori-
ten. Alle Mannschaften waren hoch 
motiviert.

Unsere Zeuthener Schulmannschaft 
nutzte ihre guten Voraussetzungen für 
die Spiele um die besten Plätze.*

*In der Zeuthener Grundschule ist schon 
in der 3. Klasse der Sportunterricht auf 
Handball ausgerichtet. Ab der 4. Klasse 
gibt es bereits eine ganze Unterrichtsstun-
de Handball. Unterstützt werden die 
besten Handballer der Schule von ihrem 
Sportlehrer/Trainer, Herrn Wetzel, der vor 
20 Jahren gemeinsam mit dem damaligen 
Schulleiter Herrn Rackwitz den Handball 
in der Grundschule etablierte. Mit dem 
Übergang in die Ganztagsschule wurde 
Handball auch als Ganztagsangebot 
aufgebaut.  Neben Herrn Wetzel unter-
stützen auch die Sportlehrerkolleginnen, 
Frau Victor und Frau Müller das Handball 
Projekt.

Bereits in der Vorrunde konnten die 
Zeuthener Jungs die Spiele gegen Neu-
ruppin und Wusterwitz für sich ent-
scheiden. Sie qualifizierten sich damit 
für das Endspiel gegen Fredersdorf-Vo-
gelsdorf. Zur Halbzeit stand es 1:3 für die 
Gäste. Trotz des unermüdlichen Anfeu-
erns der Zeuthener Fans von der Tribüne, 
schaffte es Zeuthen nicht, den Vorsprung 
auszugleichen. Ein zunächst hervorra-
gender 2. Platz wurde erkämpft und 
gefeiert. 

Das Spiel um den 3. Platz zwischen 
Lübbenau und Neuruppin endete 
spannend durch Sieben-Meter- Schie-
ßen. Mit einem knappen 7:8 gewann die 

Grundschule „Rosa Luxemburg“ aus 
Neuruppin. 

Noch vor Redaktionsschluss erreichte 
uns die Mitteilung, dass die Mannschaft 
aus Fredersdorf-Vogelsdorf disqualifi-
ziert wurde und damit aus den Ergebnis-
sen des finalen Turniers am 8. Mai 
ausgeschlossen wurde. Damit wird die 
Zeuthener Schulmannschaft der „Grund-
schule am Wald“ bald den Pokal als 

Sieger des Landesfinales Brandenburg in 
der WK IV entgegennehmen.

Die Mädchenmannschaften spielten 
am 12. Mai 2015 in Schwedt: Sie erreich-
te einen sehr guten 4. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch an die jungen Sportlerin-
nen und Sportler. 

Suzanne Löffler
SB Presse-, Öffentlichkeitsarbeit & Kultur

Schulmannschaft der „Grundschule am Wald“

 …hoch motiviert ins nächste Spiel

Endspiel gegen Fredersdorf-Vogelsdorf Fotos: Gemeinde Zeuthen

 NICHTAMTLICHER TEIL
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Sommerkonzert am 12. Juni
MUSIKBETONTE GESAMTSCHULE LÄDT EIN

Die Musikbetonte Gesamtschule 
„Paul Dessau“ und die Kreismusik-

schule laden am 12. Juni, um 18:00 Uhr, 
zum Sommerkonzert in das Sport- und 
Kulturzentrum Zeuthen ein. 

Dabei werden besonders die Musik-

klassen ihr musikalisches Talent unter 
Beweis stellen. Neben klassischen 
Werken von „Orlando di Lasso“ bis 
„Chopin“ kann sich das Publikum auf 
populäre Titel von Jackson 5 bis Pharrell 
Williams freuen. Der Fachbereich Kunst 

präsentiert besondere Werke, die in der 
Pause begutachtet werden können. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Schülerin-
nen und Schüler des Jahrgangs 12. Der 
Eintritt ist wie immer frei. 

M. Dathe, FB Musik

 NICHTAMTLICHER TEIL

Die Musikklassen der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Desssau“ Zeuthen
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— Ende des nichtamtlichen Teils —




